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Passionszeit bis Pfingsten ‒ Ökumene ‒  
Aus der Gemeinde
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Nichts drückt den christlichen Glauben 
so deutlich aus wie die Geschichte von 
der Auferstehung. Christus ist von den 
Toten auferstanden.

Aber das ist alles andere als leicht zu 
begreifen. Für diese Botscha� von 
lebensverändernder Kra� brauche ich 
Schlüsselerlebnisse, die mich erahnen 
lassen, was eigentlich so unfassbar für 
mich bleibt. Ich brauche starke Bilder. 
Die Natur hält sie bereit. Sie legt ihr 
Leichenhemd ab und erwacht im 
Frühjahr aus ihrem Winterschlaf. Licht-
durchflutete Tage bringen die Lebens-
geister zurück.

Die Blüten der Magnolie werden schon 
in der vorhergehenden Vegeta�onspe-
riode des letzten Jahres angelegt und 
blühen im Frühling auf. Was für ein 
Bild: Es ist vorher im Plan Go�es 
angelegt, dass es weitergeht mit dir, 
mit deinem Leben und dieser Welt. Die 
Frühlingssonne verändert die Erde. 
Vom Eis befreit du�et die Lu� nach 
Leben. Das kleine Mädchen hüp� bei 
den ersten warmen Sonnenstrahlen 
durch den Garten ihrer Eltern, tanzt 
und singt. Ein Lied, das es im Kinder-
garten gelernt hat: „Go�es Liebe ist so 
wunderbar, so groß, was kann größer 
sein …“

Wie die Frühlingssonne die Erde 
verwandelt, so verändert Go� auch 
uns: „Steh auf, versuche dich zu 
erheben …“, sagt jemand mit einem 
lächelnden Gesicht nach der OP zu mir. 
Und ich merke, wie ich trotz 
Schmerzen schon aufgestanden war 
und ein paar Schri�e machte. Wer 
dieses Leben mit Haut und Haaren 
liebt, will aufstehen, taucht ein in eine 
neue Existenz. „Wer mein Wort hört“, 
sagt Jesus, „und glaubt dem, der mich 
gesandt hat, der hat bereits das ewige 
Leben.“ (Johannes 5,24)

„Steh auf, erhebe dich!“ – Unsere 
Hoffnung wird geboren. Wie man 
einen Säugling zum ersten Mal 
vorsich�g im Arm hält. Wer das erlebt 
hat, wird es nicht mehr vergessen. 
Meine Schlüsselerlebnisse sind Bilder 
für die lebenss��ende Kra� eines 
Go�es, der sich im auferweckten Jesus 
zu uns bekennt. 

So beginne ich Ostern zu begreifen. Es 
geht um mich und mein Leben im 
Angesichte Go�es. Und ich bin bereits 
jetzt ein Teil seiner Liebe. In diesem 
Sinne wünsche ich Euch: 

Gesegnete Ostern! 

Markus Wi�g

An(ge)dacht 3

„S��� ��� ��� ������ ����!“



Johannes 11,35

Da weinte Jesus.

4 Besondere Akzente
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Es gibt auch dieses Jahr wieder zwei Passionsandachten, am
4. und 18. März um 19 Uhr in der Kirche. Und am 27. März la-
den wir um 19 Uhr zu „Musik und Passion“ in die Kirche ein. 
Bei diesen Gelegenheiten können Sie dem Tag und der jeweili-
gen Woche noch mal einen besonderen Akzent geben. Unter 
dem Thema „Menschen zwischen Schuld und Vergebung“
schauen wir uns Szenen der Passionsgeschichte und die Jünger 
Judas und Petrus an. 

Den letzten Sonntag in der Winterkirche, am 8. März, nutzen wir für einen Familien-
go�esdienst mit Tauferinnerung. Dazu werden wir Tau�ahrgänge persönlich einla-
den, aber alle sind willkommen! Er beginnt erst um 11 Uhr, und im Anschluss bieten 
wir ein Gemeindeessen an. Dafür bi�en wir zur besseren Planung sich bis 5. März im 
Pfarramt anzumelden. Danke!

Zur Jubelkonfirma�on am 15. März um 10 Uhr sind uns alle herzlich willkommen, die 
vor 50, 60, 65 und 70 Jahren konfirmiert wurden.
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Am Ostersonntag, 5. April, feiern wir 
die Auferstehung Jesu um 6 Uhr in einer 
Ostermorgenandacht „Vom Dunkel zum 
Licht“ in der Kirche. Und um 10 Uhr fin-
det der Ostergo�esdienst mit Abend-
mahl in der Kirche mit dem Kirchenchor 
sta�.

Am Ostermontag, 6. April, sind Sie alle 
herzlich um 10 Uhr zu einem Go�es-
dienst ins Mar�n-Luther-Haus eingela-
den.
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Am Palmsonntag, 29. März, gibt es um 19 Uhr eine Abendandacht mit dem Ange-
bot der Einzelsegnung.

An Gründonnerstag, 2. April, feiern wir um 19 Uhr einen Go�esdienst mit Tisch-
abendmahl in der Kirche. Sie alle sind eingeladen, sich an den letzten Abend Jesu vor 
seinem Tod zu erinnern. Der Regenbogenchor gestaltet den Go�esdienst mit.

Den Todestag Jesu begehen wir mit unserem Abendmahlsgo�esdienst an Karfrei-
tag, 3. April, um 10 Uhr in der Kirche mit dem Kirchenchor.

Die Konfirmand:innen gestalten den Go�esdienst am 3. Mai, bei dem wir auch 
Abendmahl feiern und am 10. Mai werden sie dann in einem feierlichen Go�esdienst 
zur Konfirma�on gesegnet. Beide Go�esdienste sind um 10 Uhr.

Auch Pfingstsonntag, 24. Mai, feiern wir um 10 Uhr einen Abendmahlgo�esdienst
und am Pfingstmontag, 25. Mai, laden wir um 11 Uhr in großer ökumenischer Run-
de zum Go�esdienst in den Schloßpark Durlach ein.
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6 Weltgebetstag

„K����! B����� ���� L���.“

Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria

Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfäl�g, dynamisch 
und voller Kontraste. Mit über 230 Mil-
lionen Menschen vereint der „afrikani-
sche Riese“ über 250 Ethnien mit mehr 
als 500 gesprochenen Sprachen. Die 
drei größten Ethnien sind Yoruba, Igbo 
und Hausa, aufgeteilt in den musli-
misch geprägten Norden und den 
christlichen Süden. Außerdem hat Ni-
geria eine der jüngsten Bevölkerungen 
weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. 
Dank der Öl-Industrie ist das Land wirt-
scha�lich stark, mit boomender Film- 
und Musikindustrie. Reichtum und 
Macht sind jedoch sehr ungleich ver-
teilt.

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen 
aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ 
lautet ihr hoffnungsverheißendes 
Mo�o, angelehnt an Mt 11,28-30. 

In Nigeria werden Lasten von Män-
nern, Kindern vor allem aber von Frau-
en auf dem Kopf transpor�ert. Doch es 
gibt auch unsichtbare Lasten wie Ar-
mut und Gewalt. Das face�enreiche 
Land ist geprägt von sozialen, ethni-
schen und religiösen Spannungen. Isla-
mis�sche Terrorgruppen wie Boko Ha-
ram verbreiten Angst und Schrecken. 
Die korrupten Regierungen kommen 
weder dagegen an, noch sorgen sie für 
verlässliche Infrastruktur. Umweltver-
schmutzung durch die Ölindustrie und 



7

Klimawandel führen zu Hunger. Armut, 
Perspek�vlosigkeit und Gewalt sind die 
Folgen all dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
dieser existenzbedrohenden Situa�on 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns 
christliche Frauen aus Nigeria mit – in 
Gebeten, Liedern und berührenden Le-
bensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mü�er, von 
Stärke durch Gemeinscha�, vom Glau-
ben inmi�en der Angst und von der 
Kra�, selbst unter schwersten Bedin-
gungen durchzuhalten und weiterzu-
machen.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit gut 
100 Jahren für den Weltgebetstag. 
Rund um den 6. März 2026 werden al-
lein in Deutschland hunder�ausende 
Frauen, Männer, Jugendliche und Kin-
der die Go�esdienste und Veranstal-
tungen zum Weltgebetstag besuchen: 
Gemeinsam mit Chris�nnen und Chris-
ten auf der ganzen Welt feiern wir die-

sen besonderen Tag. Wir hören die 
S�mmen aus Nigeria, lassen uns von ih-
rer Stärke inspirieren und bringen un-
sere eigenen Lasten vor Go�. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet 
und zur Hoffnung. Seid willkommen, 
wie ihr seid.

Kommt! Bringt eure Last.

Laura Forster
Weltgebetstag der Frauen

Deutsches Komitee e. V.

Zum Gebet laden wir ein
Freitag, 6. März 
Christuskapelle, Mühlstraße
18:00 Uhr Landinforma�onen
18:45 Uhr Go�esdienst mal ganz an-
ders und anschließend gemütliches 
Beisammensein 

Cornelia Trommer-Klimpke
Evangelisch-methodis�sche Kirche

Fotos Albrecht Ebertshäuser



8 Region

Das Gustav-Adolf-Werk (GAW) ist das 
Diaspora-Werk der Evangelischen Kir-
che in Deutschland. Seit 1832 unter-
stützt es evangelische Gemeinden, die 
in ihrem Land eine Minderheit bilden 
und o� unter schwierigen Bedingungen 
leben. Mit Spenden und Kollekten för-
dert das GAW unterschiedliche Projek-
te:

• Den Bau und Erhalt von Kirchen, 
Gemeinde- und Pfarrhäusern

• Unterstützung von Kindergärten, 
Schulen und sozialen Einrichtungen

• Theologische Ausbildung und S�-
pendien für junge Menschen.

Auch in Baden ist das GAW �ef in der 
Geschichte und im Leben der Gemein-
den verwurzelt. Mit evangelischen 
Christen und Chris�nnen sind wir über 
das GAW weltweit im Glauben und im 
Gebet verbunden. Wir möchten die Dia-
spora-Gemeinden dabei unterstützen, 
ihren Glauben und ihre Hoffnung in 
ihrem jeweiligen Land weiterzugeben. 
Dafür braucht es geschützte Gebäude 
und heizbare Räume. Im Jahr 2026 er-
bi�en wir daher Ihre Spende besonders 
für zwei Projekte in Estland:   

Die Kirchengemeinde Puhja benutzt ihr 
Pfarrhaus auch für Gemeindeveranstal-

G�����-A����-W���

K����������� W�������� �� A����
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tungen, z.B. für Kindergo�esdienste 
und einen Jugendtreff. Die meisten Öfen 
im Pfarrhaus funk�onieren nicht, so 
dass die Räume im Winter derzeit nicht 
genutzt werden können und die Veran-
staltungen im Wohnzimmer der Pfarrfa-
milie sta�inden oder ausfallen müssen. 
Brennholz gibt es genug, aber die Öfen 
müssen wieder instandgesetzt werden, 
damit sie energiesparend heizen und 
den Anforderungen der Umweltaufla-
gen entsprechen. Erforderliche Summe: 
5.000 Euro.

In Pilistvere müssen zwei Tü-
ren der Kirche aus dem 13. 
Jahrhundert, die ein Kultur-
denkmal ist, restauriert wer-
den. Sie sind morsch und las-
sen Wind und Kälte durch. 
Trotz ihres schlechten Zu-
standes zeugen sie von der 
langen Geschichte der Kirche 
und haben einen künstleri-
schen Wert, so dass eine 
Meisterwerksta� mit der Re-
staurierung beau�ragt wer-
den muss. Erforderliche Summe: 
5.000 Euro.

Ich selbst konnte mich bei einem Be-
such der Gemeinden von Puhja und Pi-
listvere im Jahr 2025 von der lebendi-
gen Gemeindearbeit und der Schönheit 
der Kirchen überzeugen. Pfarrer und Eh-
renamtliche leisten eine ausgezeichnete 
Arbeit und verdienen unsere Unterstüt-
zung. Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu 
bei, Glauben und die Gemeinscha� 

über Grenzen hinweg zu stärken. Sollten 
mehr Spenden als die erbetene Summe 
eingehen, behalten wir uns vor, weitere 
Projekte in Estland bzw. vergleichbare 
Projekte in anderen Ländern zu unter-
stützen. 

Bi�e nutzen Sie die folgende Bankver-
bindung:
Spendenkonto GAW Evangelische Bank
Gustav-Adolf-Werk -Hauptgruppe Ba-
den-

IBAN: DE67 5206 0410 
0000 5067 88 
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck 
„Jahressammlung“

Die Jahressammlung wird 
am Freitag, 20. März 2026 
um 18 Uhr in der ev. Gus-
tav-Adolf-Kirche, Hebel-
straße 2, 76669 Bad 
Schönborn eröffnet. Wie 
viele Gemeinden in Baden 
ist die dor�ge Kirchenge-
meinde nicht nur über 

den Namen ihrer Kirche, sondern auch 
in ihrer Entstehungszeit und über ihr ge-
genwär�ges Gemeindeleben mit dem 
Gustav-Adolf-Werk verbunden. Herzli-
che Einladung!  

Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Mit besten Wünschen aus der GAW-Ge-
schä�sstelle in Baden

Ihre Pfarrerin Dr. Gesine v. Kloeden
Geschä�sführerin 



Für unseren Sonntagstreff für Menschen in schwierigen Lebenslagen am Sonntag, 
dem 22. März 2026, bi�en wir um Kuchenspenden. Die Kuchen können am Samstag, 
21. März, von 10 bis 12 Uhr oder am Sonntag, 22. März, ab 9 Uhr im Mar�n-Luther-
Haus, Fröbelstraße 5, abgegeben werden.

Wir bedanken uns schon jetzt ganz herzlich für die Kuchenspenden.

Ev. Kirchengemeinde Grötzingen
Kath. Kirchengemeinde Grötzingen

Ev.-meth. Kirche Grötzingen

10 Ökumene

Ö����������� G��������������� 2026

Ein Kreis aus Mitgliedern der evangelischen, ka-
tholischen und der ev.-meth. Gemeinden berei-
tet auch in diesem Jahr einen Abend für Glau-
bensgespräche vor. Dabei soll die Jahreslosung 
Orien�erung geben.

Herzliche Einladung zu folgenden Terminen:

Ökumenisches Glaubensgespräch, 
Christuskapelle, Mühlstraße
Mi�woch, 15. April, 19:30 Uhr

Ökumenischer Go�esdienst, ev. Kirche
Sonntag, 19. April, 10:00 Uhr

Alles neu ‒ Angst und Hoffnung?

Foto Lodz

K������������ ��� ��� S������������ 
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Joseph

Haydn

Sonntag 26.04.2026, 19 Uhr, ev. Kirche Grötzingen

Die Schöpfung

Probe im Mar�n-Luther-Haus

Sarah Kuppinger, Sopran
Shichao Cheng, Tenor
Mark Grishin, Bass
Karlsruher Kammerensemble
Notos Bläserquinte�
Ökumenischer Chor Grötzingen 
Leitung Gerhard Jügelt und Norbert Krupp

Der Eintri� ist frei - um Spende wird gebeten.

Foto C. Jäger



12 Aus der Gemeinde

Verabschiedet wurden: v.l.n.r. Gerda Arzet, Gesa Czolbe, Gerda Holzäpfel, Hartmut 
Schmeck, Sabine Benz, Volker Forster, Elisabeth Werner (nicht auf dem Foto Elke Heil, 
Dr. Marion Heublein)

Ä������������ 

Nach der Kirchenwahl wurde der bisheri-
ge Ältestenkreis in einem Go�esdienst 
am 4. Advent feierlich verabschiedet. 
Gleichzei�g wurden die neu gewählten 
Ältesten in ihr Amt eingeführt. Pfarrer 
Wi�g, Diakonin Aydt und Vikarin Hankel 
dankten den ausscheidenden Kirchenäl-
testen herzlich für ihren langjährigen 
Einsatz, der sich bei einigen über mehre-
re Wahlperioden erstreckte. Mit offe-
nem Ohr ha�en sie stets ein Gespür für 

Wünsche und Anregungen der Gemein-
de.

Für die kommenden sechs Jahre wird 
nun der neue Ältestenkreis gemeinsam 
mit Pfarrer Wi�g und Diakonin Aydt die 
Arbeit in der Gemeinde gestalten und 
weiterentwickeln. Für diesen Dienst 
wurde ihnen Go�es Segen zugespro-
chen.

Chris�ane Jäger

Fotos C. Jäger
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Wir freuen uns Frau Julia Keller als neue 
Kirchendienerin begrüßen zu dürfen. 
Sie wohnt in Grötzingen, 
ist 28 Jahre alt, verheira-
tet und Mu�er eines ein-
jährigen Sohnes. Ein klei-
nes Kuriosum am Rande. 
Sie stammt aus Berghau-
sen und ist bei der dor�-
gen evangelischen Ge-
meinde ak�v in der Konfi-
Arbeit und im Go�es-
dienstausschuss. Deshalb 
hat sie sich auch umpfar-
ren lassen.

Unsere beiden langjährigen Kirchendie-
nerinnen Gerda Arzet und Chris�ane 

Knab-Rumold werden nun 
durch ihre neue Kollegin et-
was entlastet. Im Go�es-
dienst am 11. Januar ha�e 
Frau Keller bereits ihren Ein-
stand und wurde der Ge-
meinde vorgestellt.

Wir alle heißen Frau Keller 
herzlich willkommen!

Waltraud Hirsch-Ruziczka

U���� K������������-T��� ��� ��� ����� M�������!

Eingeführt wurden: v.l.n.r. 1. Reihe Anne�e Heidt, Ruth Fiedler, Waltraud Hirsch-Ru-
ziczka, Jörg Fugmann, Sandra Kaselitz, 2. Reihe: Diakonin Ulrike Aydt, Constanze 
Schubert-Heide, Gerhard Jügelt, Dr. Cornelia Puskás, Dr. Carsten Gandenberger, Arne 
Leeflang, Pfr. Markus Wi�g

Foto W. Hirsch-Ruziczka



14 Konfis

Auch in der vergangenen Adventszeit 
haben unsere Konfirmandinnen wieder 
an der Ak�on „Konfis backen 5000 Bro-
te“ von Brot für die Welt teilgenommen. 
Am 6. Dezember fuhren 7 Konfirman-
dinnen mit Gesa Czolbe, Kurt Fischer 
und Markus Wi�g nach Aue zur Bäcke-
rei Weber. Bäcker Weber stellte großzü-
gig den Teig, die Backstube und seine 
Arbeitszeit zur Verfügung und wies die 
Konfirmandinnen ins Brotbacken ein. 
Am Abend fuhren sie mit ungefähr 100 
Mischbroten wieder nach Grötzingen 
und verteilten die Brote am Sonntag 
nach dem Go�esdienst für eine Spende. 
So konnten sie ca. 500 € an Brot für die 
Welt überweisen, das damit Ausbil-
dungsprojekte in Südamerika, Afrika 
und Asien unterstützt.

Markus Wi�g

5000 B����

Fotos Markus Wi�g
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Mit dem letzten Gemeindebrief erreich-
te uns auch ein Adventskalender gefüllt 
mit  den verschiedensten Angeboten 
der Region Ost im Dezember. 

In Grötzingen wurde eine adventliche 
Wanderung angeboten. Treffpunkt war 
der Rathausplatz. Von da ging es über 
den Kni�elberg zum Spielplatz beim Na-
turfreundehaus. Hier erwartete uns ein 
Heißgetränk und weihnachtliches Ge-
bäck, gerade rich�g für eine Rast.

Weiter ging es dann Richtung Berghau-
sen auf dem oberen Höhenweg, vorbei 
am Malereck, wo uns eine schöne Aus-
sicht beschert war. Nach der Mi�ags-
pause im „Laub“  führte uns der Weg 
entlang der Pfinz zurück nach Grötzin-

gen. Eine schöne Tour immer wieder 
oder auch neu für die Mitwanderer aus 
Stupferich und Aue.

Chris�ane Jäger

K����������� 2026

Lea App
Lilia Döpfert
Lili Engel
Mia Kaselitz
Selina Kiss 
Henri Köcher
Luis Ma�hes 

Carl Meiringer 
Sarah Mi�enzwey
Caroline Patzig
Frieda Sievers 
Ma�s Weiß
Felicitas Wiele
Joshua Wohlhaupter

Am 10. Mai sollen konfirmiert werden:

A���������� W��������

Foto Gisela Ehmann
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FamilienZeit mit der Kirchenmaus10:00-11:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
für Familien mit Kleinkindern

21.03. interak�ver Zwergengo�esdienst

Miteinander feiern, Zeit zum Spielen, miteinander essen und reden! 

Wir bieten Getränke und einen kleinen Snack, Familien 

können gerne Fingerfood mitbringen!

KunterBunte KinderKirche
10-12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus/Kirche 

für Kinder ab dem Vorschulalter
18.04. Mit offenen Augen09.05. Glückskinder

KinderKreativ Werkstatt im 
Kirchenjahr

10:00-12:30 Uhr im ev. Gemeindehaus für Kinder ab 

dem Schulalter

28.03. Osterwerksta�

KinderFerienzeit
für Kinder von 6-12 Jahren

03.08. - 07.08.

Achtung: Ab sofort Platz Reservierung möglich!                                          

Anmelde-Flyer ab Mi�e März auf unserer Homepage und im 

Pfarramt erhältlich! 

Anmeldung per E-mail/Brie�asten Pfarramt

Rückfragen gerne: 

 Tel: 463043, Ulrike.aydt@kbz.ekiba.de



18 Jubilare
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Alt, Wolfgang (88)
Becker, Waltraud (81)
Bertsch, Gerlinde (81)
Beyer, Ulla (88)
Bober, Anni (80)
Böhm, Friedel (78)
Brüggemann, Hans-

Heinrich (88)
Burst, Gerhard (89)
Chalupper, Ursula (84)
Daubenberger, Dieter (79)
Fischer, Kurt (77)
Freundt, Renate (84)
Habel, Elisabeth (87)
Hansjürgens, Dr. Achim 

(86)
Hecking, Horst (82)
Heidt, Hermann (86)

Henrich, Hildegard (83)
Heyl, Marianne (77)
Hirtler, Dr. Eva (78)
Hohkamp, Ursula (95)
Holzaepfel, Gerda (78)
Jock, Peter (84)
Joswig, Friedhard (87)
Kühn, Dr. Karlwilhelm (83)
Lu�, Dr. Gerhard (84)
Maier, Ingrid (89)
Meier, Trude (95)
Persitzky, Bärbel (77)
Rau, Hildegard (87)
Rothweiler, Marianne (89)
Rothweiler, Herbert (86)

Sauer, Ingeborg (79)
Schmidt, Hella (94)
Schmidt, Gerda (93)
Schwarz, Günther (80)
Sexauer, Dr. Wolfram (79)
Specht-Sigwart, Gisela 

(89)
Stammberger, Helga (93)
Stein, Roland (77)
Stork, Roswitha (83)
Ullrich, Erna (77)
Wagner, Angelika (75)
Walschburger, Marianne 

(77)

I� A����

Arzet, Dr. Hans (84)
Benner, Ludwig (89)
Blum, Erna (97)

Bolzhauser, Renate (79)
Bürk, Helga (81)
de Boer, Adriana (77)
Dewald, Herbert (75)
Drees, Detlef (83)
Eberhardt, Christel (82)
Erb, Klaus (91)
Feil, Sigrid (83)
Friedrich, Isolde (83)
Galbach, Hartmut (86)
Götz, Kurt (93)
Grabowski, Dieter (77)
Heil, Elke (83)
Hinz, Annigje (84)
Hollaus, Günter (84)

Huber, Helmut (82)
Kater, Erwin (89)
Kegreis, Rosa (95)
Keller, Gertrud (84)
Kempf, Hildegard (89)
Keßler, Rainer (81)
Koger, Irmgard (90)
Kremer, Regina (75)
Kümmet, Karl (79)
Lehre, Friedrich (84)
Mack, Sigrid (85)
Maier, Gerhard (85)
Maisack, Werner (75)
Mosch, Edith (76)
Mössinger, Sigrid (97)
Mössinger, Walter (87)
O�, Berit (77)
Pfeifer, Gertrud (90)
Raquot, Karin (80)
Reinacher, Gertrud (77)

Rögner, Irmgard (86)
Rothweiler, Sonja (75)
Schaber, Elke (83)
Schaber, Renate (86)
Schaller-Fränkle, Monika 

(82)
Schillinger, Rudi (88)
Schwab, Irma (85)
Seiter, Rainer (77)
Sohn, Hildegard (78)
Stoeck, Annerose (75)
Strümpel, Karlheinz (78)
Tersteegen, Karin (86)
Walther, Helga (83)
Walther, Renate (81)

„Er weidet mich auf einer grünen Au“
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Weber, Annemarie (78)
Weingärtner, Franz (83)
Ziegler, Rolf (97)

I� M��

Aymar, Dietrich (80)
Aymar, Doris (79)
Bergner, Hans (91)
Blank, Wolfgang (81)
Daubenberger, Elfriede 

(89)
Ertel, Ilse (94)
Fischer, Brigi�e (78)

Flöß, Barbara (82)
Friese, Frank-Rüdiger 

(75)
Geiger, Christel (90)
Guba, Sieglinde (89)
Hanold, Alfred (84)
Heiderrich, Margrit (77)
Heilmann, Ute (88)
Hepp, Inge (82)
Hoffmann, Eleonore (81)
Jordan, Heinz (93)
Klempt, Hannelore (75)
Kohnle, Gudrun (89)
Kreichgauer, Wilhelm 

(76)

Krück, Brigi�e (82)
Kuppinger, Klaus (78)
Lehne, Lieselo�e (86)
Müller, Heide (84)
Scheeder, Ju�a (88)
Scheidt, Heide (80)
Schlicher, Renate (89)
Toussaint, Dr. Regina 

(85)
Trommler, Elke (78)
Vogt, Ursula (84)
Wagner, Martha (96)
Weisser, Dr. Horst (88)
Werner, Elisabeth (76)

Hinweis: Wenn Sie nicht mehr namentlich bei der Rubrik Jubilare im Gemeindebrief 
veröffentlicht werden möchten, geben Sie bi�e im Pfarrbüro Bescheid.
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Jakob Kuhmann
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Wolfgang Zink
Doris Bender
Renate Fückel, geb. Maisack
Jürgen Heidt
Anita Bergner, geb. Scheidt
Herbert Klaus Hofmann
Gisela Hemberle, geb. Lindenmann
Helga Engel, geb. Roller
Manfred Onasch
Rolf Weicker
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Gottesdienste März 2026

So 01.03. 10:00 Go�esdienst (Pfr. Eberhard Weber) MLH

Mi 04.03. 19:00 Passionsandacht Kirche

Do 05.03. 15:30 Senioren-Go�esdienst Haus Speitel (Aydt) HSp

So 08.03. 11:00 Go�esdienst mit Tauferinnerung 
(Wi�g, Aydt) 
anschließend Gemeindeessen

MLH

So 15.03. 10:00 Festgo�esdienst mit Jubelkonfirma�on 
(Wi�g)

Kirche

Mi 18.03. 19:00 Passionsandacht Kirche

Do 19.03. 15:30 Senioren-Go�esdienst im Hanne-Landgraf-
Haus (Aydt)

HLG

So 22.03. 10:00 Go�esdienst (Wi�g) Kirche

So 29.03. 19:00 Beginn Sommerzeit!
Abendgo�esdienst an Palmsonntag 
(Wi�g) mit der Möglichkeit zur 
Einzelsegnung

Kirche

Seit rund 40 Jahren lädt "7 Wochen Ohne" als Fastenak�on der evangelischen Kirche 
dazu ein, die Zeit zwischen Aschermi�woch und Ostern bewusst zu erleben und zu 
gestalten. Millionen Menschen machen mit: für sich allein, in Familien oder als Fas-
tengruppe in Gemeinden. Sie verzichten nicht nur auf das eine oder andere Genuss-
mi�el, sondern folgen der Einladung zum Fasten im Kopf unter einem jährlich wech-
selnden Mo�o. Das Ak�onsmo�o 2026 vom 18. Februar bis 6. April heißt
"Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte".
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Veranstaltungen März 2026

Mi 04.03. 10:00 Literaturkreis GS

Fr 06.03. 18:00 Ökumenischer Weltgebetstag Nigeria
in der ev.-meth. Christuskapelle,  
Mühlstraße

EMK

Tafelsammlung 08.03 - 15.03.

Fr 13.03. Museumsgruppe

Sa 14.03. 15:00 Café plus "Oster-Workshop" und 
"Frühlingsbilder aus Filz"

MLH

Di 17.03. 17:00 Besuchsdienstkreis GS

Fr 20.03. Wandergruppe Treffpunkt Bhf Grötzingen

Sa 21.03. 10:00 Familienzeit für Familien mit Kleinkindern GS

So 22.03. Ab 12 Uhr Sonntagstreff für Menschen in 
schwierigen Lebenslagen

MLH

Di 24.03. 17:00 Dienstags-Treff „Auf der Suche nach Go� 
in go�loser Zeit“ – aus den Briefen und 
Tagebüchern der E�y Hillesum mit Eckhart 
Marggraf

MLH

Mi 25.03. 19:00 Konfi-Elternabend GS

Do 26.03. 14:30 „Treff bei Luther“
Thema: „Mit meinen eigenen Händen“ 
Hand-Arbeit

MLH

Fr 27.03. 19:00 Musik und Passion, u.a. Grötzinger 
Kammerchor, Lesungen Pfr. Wi�g

Kirche

Sa 28.03. 10:00 Osterwerksta� GS
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Gottesdienste April 2026

Do 02.04. 19:00 Go�esdienst an Gründonnerstag mit 
Tischabendmahl (Wi�g)

Kirche

Fr 03.04. 10:00 Go�esdienst an Karfreitag mit Abendmahl 
(Wi�g) und mit dem Kirchenchor

Kirche

So 05.04. 06:00 Ostermorgenfeier „Vom Dunkel ins Licht“ 
(Wi�g)

Kirche

10:00 Festgo�esdienst an Ostern mit Abendmahl 
(Wi�g) und mit dem Kirchenchor 
anschließend Kirchenkaffee

Kirche

Mo 06.04. 10:00 Go�esdienst am Ostermontag 
(Prädikan�n Monika Manthey)

MLH

So 12.04. 10:00 Go�esdienst (Prädikan�n Ute Renner) Kirche

Do 16.04. 15:30 Senioren-Go�esdienst im Hanne-Landgraf-
Haus (Aydt)

HLG

So 19.04. 10:00 Ökumenischer Go�esdienst zum 
Glaubensgespräch

Kirche

Di 21.04. 15:30 Senioren-Go�esdienst Haus Speitel (Aydt) HSp

So 26.04. 10:00 Go�esdienst (Wi�g) Kirche

Grafik Pfeffer
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Veranstaltungen April 2026

Mi 01.04. 10:00 Literaturkreis GS

Sa 11.04. 15:00 Café Plus MLH

Mi 15.04. 19:30 Ökumenisches Glaubensgespräch,
ev.-meth. Christuskapelle, Mühlstraße

EMK

Fr 17.04. Wandergruppe
Treffpunkt Bhf Grötzingen

Sa 18.04. 10:00 KunterBunteKinderKirche GS

11:00 4-Gänge-Menü - Kulinarische Wanderung Stadtkirche 
Durlach

So 26.04. 19:00 Konzert Joseph Haydn „Die Schöpfung“  
mit dem ökumenischen Chor u.a.

Kirche

Di 28:04. 17:00 Dienstags-Treff mit Buchvorstellung: 
„Magda u. André Trocmé – ein Leben in 
Liebe und Widerstand“ mit Ute Dehne-
Niemann und Gudrun Schultze

MLH

Foto C. Jäger

Der ökumenische Chor bei einer Probe von Haydns Schöpfung im Mar�n-Luther-
Haus.
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Gottesdienste Mai 2026

So 03.05. 10:00 Go�esdienst der Konfirmand:innen mit 
Abendmahl

Kirche

Di 05.05. 15:30 Senioren-Go�esdienst im Haus Speitel 
(Aydt)

HSp

So 10.05. 10:00 Festgo�esdienst zur Konfirma�on (Wi�g) Kirche

Do 14.05. 10:00 Go�esdienst an Himmelfahrt (Wi�g) Kirche

So 17.05. 10:00 Go�esdienst (Wi�g) Kirche

Do 21.05. 15:30 Senioren-Go�esdienst im Hanne-Landgraf-
Haus (Aydt)

HLG

So 24.05. 10:00 Go�esdienst an Pfingsten mit Abendmahl 
(Würfel)

Kirche

Mo 25.05. 10:00 Ökumenischer Regio-Go�esdienst (Team)
an Pfingstmontag im Schlossgarten 
Durlach / bei Regen in der Karlsburg

Durlach

So 31.05. 10:00 Go�esdienst (Scheffel) Kirche

Veranstaltungen Mai 2026

Mi 06.05. 10:00 Literaturkreis GS

Fr 08.05. Museumsgruppe

Sa 09.05. 10:00 KunterBunteKinderKirche GS

15:00 Café Plus MLH

Tafelsammlung 10.05. - 17.05.

Fr 15.05. Wandergruppe Treffpunkt Bhf Grötzingen

Di 26.05. 17:00 Dienstags-Treff: Märchen aus aller Welt – 
mit Margarethe Schüßler

MLH
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Gleich zu Beginn des neuen Jahres ha-
ben wir wieder die von Ihnen gespen-
deten Lebensmi�el bei der E�linger Ta-
fel abgegeben. Dank einiger Geldspen-
den konnten wir in Absprache mit dem 
Tafelteam noch frische Waren besor-
gen. Joghurt, Quark, Bu�er und Käse 
sind immer willkommen und ergänzen 
die gesammelten haltbaren Lebens-
mi�el.

Bei unseren letzten Abgaben ist uns 
aufgefallen, dass die Regale rela�v leer 
waren. Insofern machen unsere Samm-
lungen leider immer noch Sinn. Wir 
werden auch immer freudig begrüßt 
mit ‚Grötzingen kommt‘! Die E�linger 
Tafel, die vom Diakonischen Werk ge-
tragen wird, ist immer sehr dankbar!

Unterstützen Sie die Sammlung mit 
dem Kauf von haltbaren Grundnah-
rungsmi�eln wie: Mehl, Öl, Zucker, Salz, 

Nudeln, Reis, Konserven, Kaffee, Tee, 
Hülsenfrüchte, Tütensuppen …  

Sammeltermine: 
• 08. bis 15. März 2026
• 10. bis 17. Mai 2026

Abgabestellen sind:
• im Vorraum des Gemeindesaales  
 bei der Kirche
• zu den Dienstzeiten im Pfarrbüro

Wir danken allen Spenderinnen und 
Spendern und freuen uns, wenn Sie uns 
auch weiter tatkrä�ig unterstützen.

Das Tafel-Team der evangelischen Ge-
meinde Grötzingen

Elisabeth Werner, Sabine Benz, 
Volker und Maren Forster

W�� ������� ��� ��� E�������� T����

Foto Sabine Benz
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am 20. Juni 2026, 12 – 18 Uhr
Stadtkirche Durlach

Deutschlandweit gibt es 2026 an vielen 
Orten die Möglichkeit, einfach zu heira-
ten – ohne lange Vorbereitung, aber mit 
allem, was es braucht:

• Es ist eine Zeit nur für euch, um eure 
Liebe zu feiern.

• Ein besonderer Moment: ein Fest, 
würdevoll, mit Go�es Segen.

• Einfach heiraten bedeutet einfach Se-
gen empfangen.

In Durlach gibt es dieses Angebot auch 
an einem Datum, das man sich gut mer-
ken kann: 20.06.2026 (amerikanisch: six 
– twenty - twenty-six). Pfarrerinnen und 
Pfarrer der Region Ost freuen sich auf 
euch. Eine:r von ihnen führt ein Ge-
spräch mit euch und segnet euch in ei-
ner kleinen Feier mit Musik nach euren 
Wünschen in der Stadtkirche. Anschlie-
ßend könnt ihr im nahegelegenen Ge-
meindehaus mit einem Glas Sekt oder 
Selters anstoßen und Erinnerungsfotos 
an der Fotobox machen.

Das Standesamt Durlach bietet an die-
sem Tag Termine für Eheschließungen an 

(standesamt@durlach.karlsruhe.de 
oder Tel. 133-1931).

Bei Verheirateten kann die Segnung als 
kirchliche Heirat eingetragen werden. 
Auch eine Erneuerung des Eheverspre-
chens ist möglich. 

Wer Wartezeiten vermeiden möchte 
und sich eine persönlichere Gestaltung 
der Segnung wünscht, kann sich online 
für eine Uhrzeit von 14 bis 18 Uhr anmel-
den. Von 12 bis 14 Uhr ist eine „Segnung 
pur“ auch spontan möglich.

https://www.stadtkirche-durlach.de/qreh/


27Gruppen /Kreise

Kirchenchor
Chorleiterin: Eva Lichtenberger
Probe: Donnerstag, 20 Uhr (GS)
Kontakt: Waltraud Kunz
℡ 0721 481755

Regenbogenchor
Chorleiterin: Fang-Chen Chen
Probe: Mi�woch, 20 Uhr (GS)
Kontakt: Klara Conrad
℡  0721 462509

Posaunenchor
Chorleiter: zur Zeit Andreas Bender
Probe: Freitag, 20 Uhr (MLH)
Jungbläser nach Vereinbarung
Kontakt: Thomas Kumm
℡ 07240 6150162
posaunenchor.ka.groetzingen@gmail.com

Fröbelspatzen
Chorleiterin: Rita Huber-Süß
Proben (MLH)
4-8 Jährige: Donnerstag, 16:00 - 16:45 Uhr
ab 9 Jahre: Donnerstag, 17:00 - 17:45 Uhr
info@rita-huber-suess.de

Museumsgruppe
Organisa�on: Gudrun Schultze
2. Freitag / ungerade Monate
℡ 0721 463424

Wandergruppe
Organisa�on:  
Rainer Ehmann ℡ 0721 481589  und  
Siegfried Bauch ℡ 0721 483043
3. Freitag / Monat

Boulegruppe
Organisa�on: Volker Forster
i. d. R. Mi�wochnachmi�ag
Bouleplatz am Niddaplatz
℡ 0721 483263

Treff am Dienstag
Organisa�on: Gerda Arzet
i. d. R. 4. Dienstag / Monat
19 Uhr, Winterzeit 17 Uhr (MLH)
℡ 0721 468727

Krabbelgruppe
Grötzinger Glühwürmchen
Gruppenleiterin: Anne Vortkamp
Freitag, 10 - 11:30 Uhr (MLH-UG)
℡ 0178-6960689
a.vortkamp@gmail.com

Literaturkreis
Organisa�on: Barbara Hohkamp
1. Mi�woch/Monat, 10 Uhr (GS) 
℡ 0721 66775406

Café plus

Organisa�on: Dr. Cornelia Puskas
2. Samstag / Monat, 15 Uhr (MLH)
℡ 0721 4905736

Informationen zu den Gruppen 
erhalten Sie auch im Pfarramt

mailto:posaunenchor.ka.groetzingen@gmail.com
mailto:info@rita-huber-suess.de
mailto:a.vortkamp@gmail.com
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Evangelische Kirche in Karlsruhe -
Pfarrgemeinde Grötzingen
Kirchstraße 15, 76229 Karlsruhe
Bankverbindung:
IBAN: DE15 6605 0101 0011 2240 60
BIC: KARSDE66XXX

Ansprechpartner/innen im Pfarramt:

℡ 0721 463043
🖷  0721 465402
groetzingen.karlsruhe@kbz.ekiba.de

Pfarrer: 
Markus Wi�g

Diakonin in der Gemeinde:
Ulrike Aydt
ulrike.aydt@kbz.ekiba.de
Sprechzeit: 
Mi�woch  18:00 - 19:00 Uhr

Sekretärin:
Veronika Lutz
Sprechzeiten:
Dienstag  09:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag  13:00 - 16:30 Uhr
Freitag  13:30 - 17:00 Uhr

Evangelische Sozialstation
Karlsruhe GmbH (Süd)
mit Nachbarscha�shilfe und
mobilem sozialen Hilfsdienst
Herrenalber Straße 45
℡ 0721 98843-0

Weitere Informationen und Berichte 
finden Sie unter:
www.eki-groetzingen.de

Kindertagesstätten:
Fröbelstraße 7 ℡ 20323678
Am Kegelsgrund 32 ℡ 462203

Förderverein Evangelische
Kirchengemeinde Grötzingen e. V.
1. Vorsitzender: Eckhart Marggraf
Im Speitel 114, 76229 Karlsruhe
eckhart.marggraf@magenta.de
Bankverbindung:
IBAN: DE75 6605 0101 0108 0678 77
BIC: KARSDE66XXX

Startpunkt - Elterncafé im MLH
Leitung: Karin Roth
Montag  10:00 - 12:00 Uhr
℡ 0151 46780410
startpunkt.durlach@awo-karlsruhe.de

Kinder- und Familienzentrum 
(Kifaz)
Leitung: Dörthe Wiedenroth
Im MLH - Untergeschoss
Einmal im Monat an einem
Mi�woch 14:00 - 17:00 Uhr
℡ 0721 2039-7048 oder-7228
Kifaz.groetzingen@dw-karlsruhe.de

Legende Veranstaltungsorte:
MLH Mar�n-Luther-Haus, Fröbelstraße 5
GS         Gemeindesaal, Kirchstr. 15

mailto:groetzingen.karlsruhe@kbz.ekiba.de
mailto:ulrike.aydt@kbz.ekiba.de
https://www.eki-groetzingen.de
mailto:eckhart.marggraf@magenta.de
mailto:startpunkt.durlach@awo-karlsruhe.de
mailto:Kifaz.groetzingen@dw-karlsruhe.de

